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die gruppe der frauenselbsthilfe nach

krebs auf norderney steht kurz vor der

auflösung.

HocHwasser
10. April: 03.42 Uhr 15.56 Uhr

11. April: 04.18 Uhr 16.31 Uhr

12. April: 05.01 Uhr 17.21 Uhr

13. April: 06.05 Uhr 18.34 Uhr

14. April: 07.29 Uhr 20.00 Uhr
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norDerney – Am Sonntag
empfangen die Norderneyer
den TuS Westerende um 14
Uhr zum Spitzenspiel auf der
Insel. Nach der ersten Nieder-
lage seit September hoffen die
zweitplatzierten Insulaner, die
unglücklich mit 0:1 in Weene
unterlagen, zurück in die Er-
folgsspur. Den gesperrten Tor-
hüter Renke Fischer wird der
wieder genesene Dirk Schoon,
der selbst lange Jahre das Nor-
derneyerTorhüteteundinden
vergangenen zwei Jahren als
Feldspieler agierte, ersetzen.
„Ein Torwartproblem haben
wir ganz sicher nicht. Beim
Training machte Dirk bereits
einen hervorragenden Ein-
druck“, gibt sich TuS-Trainer
Deniz Cömertpay gelassen.

Da auch der Tabellenführer
aus Strudden mit einem Re-

mis gegen Marienhafe erneut
patzte und erst ein Spiel in der
Rückrunde gewinnen konnte,
hat sich die Ausgangslage des
TuS kaum verändert. Strud-
den liegt mit drei Punkten
vor den Insulanern, hat je-
doch auch eine Partie mehr
absolviert als der TuS. Mit
einem kleinen Polster auf die
Konkurrenz, unter anderem
aus Westerende, rangieren die
Norderneyer weiter auf Platz
zwei.

Starker gegner
Mit Westerende kommt

jedoch ein überaus unange-
nehmer Gegner auf die Insel.
Keines der vier Duelle seit
dem Aufstieg des TuS konnte
das Team gegen Westerende
bislang gewinnen. Es hagelte
drei Niederlagen und reichte

zu einem Unentschieden.
Hinten agiert der Gegner, der
vom ehemaligen Landesliga-
torwart des FC Norden, Mario
Flier, trainiert wird, mit einer
Viererkette und verfügt über
ein spielstarkes Mittelfeld. Of-
fensiv bietet Westerende das
torgefährlichste Sturmduo der
Liga auf. Andre Hölscher mit
20 Toren und Behrend Janssen
mit 17 Treffern liegen in der
Torjägerliste ganz vorn. Zum
Vergleich: Der TuS hat insge-
samt bisher 42 Saisontore er-
zielt. So trifft am Sonntag der
beste Sturm der Liga auf die
sattelfesteste Defensive, die
bekanntlich die Norderneyer
stellen. TuS-Verteidiger Eiko
Eschweiler wird in dieser je-
doch mit einem Muskelfaser-
riss drei Wochen ausfallen.

inselkicker wollen wieder in die
erfolgsspur zurückfinden
fußBALL Norderneyer empfangen den tuS westerende

das geld ist in nur einem
dreivierteljahr
zusammengekommen.
dank an Spender und
unterstützer.

norDerney/jen – 80 000 Euro
konnte der Förderverein des
Krankenhauses Norderney
der Inselklinik jüngst zukom-
men lassen.

Pünktlich zum internationa-
len Tag des Glücks am 20. März
sei das Geld zur Verfügung
gestellt worden, wie der Vorsit-
zende Hans-Lothar Graw be-
richtet. Dies sei natürlich nicht
zuletzt allen Spendern und
Unterstützern zu verdanken,
die diese stolze Summe seit der
letzten Jahresversammlung im
Juni zusammengetragen hät-
ten.

Beispielsweise aus den Kun-
denspardosen der Rathaus-
Apotheke waren kürzlich fast
400 Euro an den Förderverein
geflossen und auch die Kur-
Apotheke und die Park-Apo-
theke würden mit ihren Kun-
den immer wieder sammeln.

Beachtliche Summe
„Diese und ähnliche Akti-

onen von Geschäfts- und Pri-
vatleuten und natürlich die
Jahresbeiträge der Mitglieder
des Fördervereins des Kran-
kenhauses Norderney führen
dazu, dass wir immer noch
beachtliche Summen für un-
ser Krankenhaus aufbringen
können“, bedankt sich Graw
bei allen Unterstützern.

Immer wieder macht der
Fördervereinsvorsitzende
auf die Bedeu-
tung des Kli-
nikstandortes
aufmerksam.
„Durch ge-
meinsame An-
strengungenist
es uns bisher
gelungen, auf
unserer Insel Norderney eine
kompetente krankenhaus-
ärztliche Versorgung zu ge-

währleisten, die im Ernstfall
jedem von uns in wenigen

Minuten Tag
und Nacht bei
allen Wetter-
bedingungen
zur Verfügung
steht. Das ist
ein großes
Glück für uns
alle – Einwoh-

ner und Gäste.“
Nur durch das außerge-

wöhnliche Engagement des

Fördervereins und die finan-
zielleUnterstützungderStadt
und des Staatsbads Norder-
ney ist es gelungen, die Zah-
len des Inselkrankenhauses
wieder zu stabilisieren und
die Jahresbilanz für 2014 gar

in den Plusbereich zu ma-
növrieren (wir berichteten).
Die langfristige Entwicklung
sei aber trotzdem noch nicht
abzusehen, warnen die Ver-
antwortlichen gleichzeitig
vor übereilter Euphorie.

inselklinik erhält 80000 euro
finAnzen förderverein kann erneut eine große Summe zur verfügung stellen

1-raum-Wohnung
in zentraler Lage
Die hochwertig ausgestattete Wohnung liegt im Erdgeschoss
und besteht aus Wohnraum mit Schlafcouch, Küchenzeile
und Duschbad.

Im Haus befinden sich
ein Wirtschaftsraum
mit Waschmaschine
und Trockner.

Die Wohnung befin-
det sich in zentraler
Lage in Nähe der
Einkaufsstraßen und
liegt dennoch nur ca.
200 m von der Strand-
promenade entfernt.

Durch die gute Ausstattung und hervorragende Lage ist eine
sehr gute Vermietung gegeben.

Energieausweis wird noch erstellt.

Kaufpreis: € 179.500,00
Courtage: 5,95 % inkl. MwSt. vom Kaufpreis, im Erfolgsfall vom Käufer zu zahlen

Poststraße 5 • 26548 Nordseebad Norderney
Tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17

www.norderney-immobilien.com

80000 euro konnte der Förderverein der Inselklinik jüngst zukommen lassen. Der Standort auf norderney ist für einheimische
und Gäste von Bedeutung. ArchIvFoto

Anzeige

„Das ist ein großes
Glück für uns alle, für

Einheimische und
Gäste““

alternative für
hundekotbeutel
norDerney – Mehr als zwei
Tonnen Müll sind bei der Insel-
reinigung Ende März gesam-
melt worden. Im Zuge dieser
Bilanz möchte sich der He-
gering Norderney als Haupt-
organisator bei allen Helfern
sowie den unterstützenden
Behörden und Institutionen
bedanken. Die größte Anzahl
an Sammlern habe die Ju-
gendfeuerwehr gestellt. Der
gefundene Unrat habe sich von
Plastikmüll und Flaschen über
Fahrräder bis hin zu Autoreifen
erstreckt. Auch die Menge der
achtlos weggeworfenen Hun-
dekotbeutel sei nach wie vor
groß. „Man sollte endlich über
Alternativen nachdenken, da
auch diese schwarzen Plas-
tiktüten nicht verrotten“, for-
dert der Hegering.

Jann-Berghaus-Straße 78
Tel. (0 49 32) 4 12

Heizung, Sanitär
& Elektroinstallation

Kälte, Klima,
Möbeltischlerei

Küchen und
Badstudio
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Freitag, 10. April

10 Uhr, Spielpark Kap Hoorn
am Gondelteich mit Gut- und
Schlecht-Wetter-Angeboten
(täglich geöffnet).
10 Uhr, Nationalpark-Haus
(Am Hafen 1): „Meereskunde
für Anfänger“. Anmeldung
und Information unter Tele-
fon 04932/2001.
10.30 Uhr, Conversations-
haus: Kurmusik mit dem
„Moonlight Orchestra“ (auch
um 16 Uhr).
14 Uhr, Leuchtturm: täglich
bis 16 Uhr geöffnet, bei schö-
nem Wetter schon ab 11 Uhr.
15 Uhr, Haus der Insel: städ-
tischer Teekreis und Bücher-
basar.
19 Uhr, Meditationsabend
mit Heilpraktiker Wolfgang
Mücke im Atelier in der
Schmiede in der Langestraße
30. Anmeldung und Infos un-
ter Telefon 04932/935202.
20 Uhr, Kultur- und Gästeh-
aus Henrietta: Inszenierter
Abend rund um die Liebe.
20 Uhr, Badehaus: Meeres-
leuchten. Eine besondere
Nacht mit Kerzenschein und
Klaviermusik.

Sonnabend, 11. April

8.30 Uhr, Nordbad (Corne-
lius): Yogi-Lauf (medita-
tives Laufen). Anmeldung
erforderlich unter Telefon
04932/935202.
10 Uhr, der Weltladen im
Martin-Luther-Haus ist bis
12.30 Uhr geöffnet.
11 Uhr, Bademuseum am
Weststrand: Hier sind die
Dauerausstellung „Reiselust
und Badespaß“, die Sonder-
ausstellung „Wacht am Nord-
seestrand – Norderney 1914
bis 1918“ und die Galerie
Hans Trimborn zu sehen.
Das Museum ist derzeit mitt-
wochs und sonnabends von
11 bis 16 Uhr geöffnet.
15 Uhr, Kurplatz: Stadtfüh-
rung „Gestern-Heute-Mor-
gen“ mit Wissenswertem
aus über 200 Jahren Inselge-

schichte (auch am Montag).
20 Uhr, Conversationshaus:
Piano Live-Musik mit Sven
Großkopf (auch am Sonntag).

Sonntag, 12. April

11 Uhr, der Weltladen im
Martin-Luther-Haus ist bis 12
Uhr geöffnet.

Montag, 13. April

10 Uhr, der Weltladen im
Martin-Luther-Haus ist bis
12.30 Uhr und nochmals von
16 bis 18 Uhr geöffnet.
10 Uhr, Westseite Camping-
platz Um Ost: „Watt intensiv“.
Anmeldung und Information
unter Telefon 04932/2001.
14.30 Uhr, Surferbucht
(Deichübergang Südstraße):
„Piepmätze unterwegs“. Ent-
deckungstour für junge Vo-
gelforscher. Anmeldung und
Information unter Telefon
04932/2001.
15 Uhr, Conversationshaus:
Gästebegrüßung. Eine Veran-
staltung der Kurverwaltung.

16 Uhr, Haus Bielefeld, Feld-
hausenstraße 2: Bridge-Kreis.
Gäste sind willkommen.
17 Uhr, Badehaus: Aquafitness
(auch mittwochs und freitags).
Außerdem: Funktionstraining
(Informationen unter Telefon
04932/891353).
20 Uhr, Rathaus (Hinterein-
gang): Bürgerstiftung Norder-
ney. Alle Interessierten sind
willkommen.
19.30 Uhr, Gemeindehaus an
der Gartenstraße: Posaunen-
chorprobe. Auch für Gäste
(Leihinstrumente vorhanden).
20 Uhr, Bademuseum:
Abendführung durch die
Dauerausstellung „Reiselust
und Badespaß“, inklusive
Getränk.
20 Uhr, Conversationshaus:
„Lied und Humor für jedes
Ohr“. Ein bunter Unterhal-
tungsabend mit den Norder-
neyer Döntje-Singers.
20 Uhr, Badehaus: „Warum
sich denn ärgern?“ Anleitung
zur geistigen Ruhe mit Heil-
praktiker Wolfgang Mücke.

Eintritt: fünf Euro.

Dienstag, 14. April

8.15 Uhr, Inselkirche: Zehn-
Minuten-Andacht (findet je-
den Dienstag statt).
10.30 Uhr, Conversations-
haus: Kurmusik mit „jazz3“
(täglich, auch um 20 Uhr).
11 Uhr, Teehaus: Führung
mit Erklärungen alter Traditi-
onen durch das Fischerhaus-
Museum im Argonnerwäld-
chen. Gruppentermine nach
Vereinbarung unter Telefon
04932/1791. Auch donners-
tags.
11.30 Uhr, Surferbucht: „Watt
für Zwerge“. Anmeldung und
Information unter Telefon
04932/2001.
14 Uhr, Reisebüro (Kurplatz):
Fahrradtour„Norderney er-
fahren“. Voranmeldung er-
forderlich.
15 Uhr, Conversationshaus:
Film „Die Nordsee von oben“.
19 Uhr, Hotel Georgshöhe:
Cycling (auch donnerstags).
Anmeldung unter Telefon

04932/898405. Kosten: zwölf
Euro; Zehnerkarte 70 Euro.
20 Uhr, Hotel Bruns (Friesen-
stube), Lange Straße 7: Preis-
skat der Norderneyer Buben.
20 Uhr, Sternwarte (Bgm.-
Willi-Lührs-Straße): Besich-
tigung und Vortrag. Info un-
ter Telefon 0176/24928209.

Mittwoch, 15. April
10 Uhr, der Weltladen im
Martin-Luther-Haus ist bis
12.30 Uhr und von 16 bis 18
Uhr geöffnet.
15 Uhr, Kurplatz: „Ge(h)-
zeiten“. Stadtführung zu den
Schauplätzen von Geschichte
und Überlieferung (Karten
am Infoschalter der Tourist-
Information).
15 Uhr, Conversationshaus:
Clownereien und Lieder für
Kinder mit Riccolino.
15 Uhr, Patchwork-Stübchen,
Jann-Berghaus-Straße 13: of-
fener Strick- und Häkelkurs.
15.30 Uhr, Martin-Luther-
Haus: Spielenachmittag.
17.30 Uhr, Martin-Luther-
Haus: Treffen des Handar-
beitsteams.
19.45 Uhr, Gemeindehaus
an der Gartenstraße: Gospel-
chorprobe.
20.15 Uhr, Hotel Georgshöhe:
Yoga. Infos unter Telefon
04932/83887. Kosten: zwölf
Euro; Zehnerkarte 70 Euro.

Donnerstag, 16. April

14 Uhr, Surferbucht (Deich-
übergang Südstraße): „Watt
für kleine Forscher“. An-
meldung und Infos unter
04932/2001.
19.45 Uhr, Gemeindehaus an
der Gartenstraße: Kantorei-
probe.

kino

Freitag , 10. April
15.30 Uhr: „Home – Ein
smektakulärer Trip“
19 Uhr: „Honig im Kopf“
21.25 Uhr: „Kingsman: The
Secret Service“
Sonnabend, 11. April
15.30 Uhr: „Asterix im Land
der Götter“
19 Uhr: „Birdman oder die
unverhoffte Macht der Ah-
nungslosigkeit“
21.25 Uhr: „Honig im Kopf“
Dienstag, 14. April
20 Uhr: „Madame Mallory
und der Duft von Curry“
Donnerstag, 16. April
20 Uhr: „Frau Müller muss
weg“

hinWeis

Alle Angaben ohne Gewähr.
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Norderney aus der Luft

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere Luftbilder
könnenSie unter telefon04932/86969-10bestellen. In unserer
Geschäftsstelle, AmKurtheater 2, aufnorderney nehmenunsere
Mitarbeiter Ihre Bestellung auch gern persönlich entgegen.
ein Fotoposter im Format 13 x 18 cm ist für 5,80 euro, im

Format 20 x 30 cm für 14,80 euro, im Format 30 x 45 cm für
25,80 euro und im Format 40 x 60 cm für 32,80 euro zu ha-
ben. Auch größere Formate bis zu Sondergrößen auf Leinwand
sind möglich. Die Bestellnummer lautet: norderney Kurier 615.

Foto: StroMAnn/StAnD: März 2015

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere Luftbilder Format 20 x 30 cm für 14,80 euro, im Format 30 x 45 cm für

beilagen

Die Gesamtauflage ent-
hält Prospekte der Edeka-
Märkte Manfred Kruse.
Eine Teilauflage enthält
Prospekte der Firmen EP:
Onkes, expert Bening, KiK,
Netto und Rossmann.
Wir bitten um Beachtung.

.✦.

schnelle hilfe

Der Ärzte- und Apotheken-
dienst von Freitag,
10. April, bis Montag,
13. April, 8 Uhr:
Polizei ☎ 110
Feuerwehr und Rettungs-
dienst ☎ 112
Krankentransporte
☎ 0 49 41/1 92 22

ÄrZte

Bundeseinheitliche Rufnum-
mer kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst: ☎ 116 117
Sonnabend:
Wolfgang Götze,
Moltkestraße 8,
☎ 04932/2388
Sonntag:
Dr. Wilm Lahme
Adolfsreihe 2
☎ 04932/404

ZahnÄrZte

Zahnärztlicher Notdienst,
telefonisch erfragen un-
ter: Björn Carstens, ☎
04932/991077. Dres. Hans-
Günter Willms/Lale Cakir, ☎
04932/1313. Beate Luis (pri-
vat) ☎ 04332/991201.

apotheken
Freitag:
Kur-Apotheke,
Kirchstraße 12,
☎ 04932/927000
ab Sonnabend:
Park-Apotheke,
Adolfsreihe 2,
☎ 04932/92870

sonstiges
Krankenhaus Norderney,
Träger: Allergie- und Haut-
klinik Norderney gGmbH
mit den Abteilungen Der-
matologie, Chirurgie und
Innere Medizin sowie Dialy-
sezentrum, Lippestraße 9 bis
11, ☎ 04932/8050. Kliniken:
Klinik Norderney der Deut-
schen Rentenversicherung
Westfalen, Kaiserstraße 26, ☎
04932/8920. Polizei: Dienst-
stelle Knyphausenstraße 7,
☎ 04932/92980 und 110. Be-
ratungs- und Interventions-
stellebeihäuslicherGewalt:☎
04941/973222. Frauenhaus
Aurich: ☎ 04941/62847.
Frauenhaus Emden:
☎ 04921/43900. Giftnotruf:
0551/19240. Elterntelefon: ☎
0800/1110550. Kinder- und Ju-
gendtelefon: ☎ 0800/1110333.

(ohne Gewähr)

Tipp der Woche: „Ich habe
Bryan Adams geschreddert“
– diesen titel trägt das Stück
der Landesbühne niedersach-
sen nord, das am Mittwoch
um 19.30 Uhr im Kurtheater
gezeigt wird.
zum Inhalt: Arbeit ist erfüllung,
das team steht über allem und
die beste Idee setzt sich durch.
Das sind die Lügen der moder-
nen Arbeitswelt, die motivie-
ren sollen, sich jeden Morgen
wieder zur Arbeit zu schleppen
und auch noch Spaß dabei zu
haben. Dabei vollzieht sich auf
der ebene der Fachkräfte und
leitenden Angestellten gerade
das, was die Arbeiter schon vor
über hundert jahren erfahren
mussten: Sie werden überflüs-
sig. Foto: LAnDeSBühne

Was? Wann? Wo?

ScHiffSfaHrplan
23. März 2015
bis 21. juni 2015

norddeich norderney
ab ab

6.15 6.15
7.30 7.30
8.45 8.45
10.30 10.15
11.45 11.45
13.30 13.15
15.30 15.15
16.45 16.45
18.15 18.00

20.30 1, 2) 1, 2)19.15
1) ohne Fahrzeugbeförderung

2) auch am 02.04., 30.04.,13.05.,
22.05., 03.06.2015 mit
Kfz-Beförderung

6.15 6.15
täglich

20.30 1, 2) 1, 2)19.15
zusätzlich freitags
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Die WocHenScHau
in dieser woche berichtete die tageszeitung

oStfrieSiScHer Kurier
unter anderem über folgende Norderney-themen:

DienStag, 7. april
osterspaß mit kiku tomke Budde
Aktion Großer Ansturm auf Kinderschminken und Eierlauf

mittWocH, 8. april
nachhaltig lachen mit uli masuth
Komik Kabarettist tritt mit Programm auf Norderney auf

DonnerStag, 9. april
140. geburtstag von poppe folkerts
Kunst Rückblick auf das bewegte Leben des Inselmalers

Das Fundtier der Woche
aus dem Hager Tierheim • Telefon: 04938/425 

Name: Michi
Rasse: EKH
Alter: zirka zwei Jahre
Geschlecht: männlich

Michi ist ein schüchterner Kater. Er ist unsicher und verkriecht
sich in jede Höhle, die er finden kann. Gesucht werden für ihn
katzenerfahrene Halter, die ihm viel Geduld und Verständnis ent-
gegenbringen. Es wird einige Zeit in Anspruch nehmen, bis er Ver-
trauen aufgebaut und seine Scheu abgebaut hat. Sobald er aber
einem Menschen vertraut, ist er zutraulich und verschmust. Der
hübsche Kater wurde entwurmt, geimpft, gechipt und kastriert.

Wer sich für Michi interessiert, kann sich unter Telefon
04938/425 beim Hager Tierheim melden. Das Telefon ist montags
bis freitags von 9 bis 12 Uhr und 14.30 bis 17 Uhr besetzt. Die Öffnungszeiten sind: täglich von 14.30 bis 17 Uhr und nach
Vereinbarung – ausgenommen dienstags, mittwochs und an Feiertagen, dann ist das Tierheim für Besucher geschlossen.
Weitere Infos finden sich zudem im Internet auf der Seite www.tierheim-hage.de.

kater michi braucht Zeit,
um Vertrauen aufzubauen

Wenn er seine Scheu abgebaut und vertrauen gewon-
nen hat, schmust Michi gern.

ausschuss für
Bauen und
umwelt tagt
norDerney – Der Aus-
schuss für Bauen und Um-
welt kommt am Mittwoch,
15. April, um 18.15 Uhr im
Weißen Saal des Conversati-
onshauses zu einer Sitzung
zusammen.

Auf der Tagesordnung steht
unter anderem ein Bauantrag
des Staatsbades zur Wohn-
bebauung am Wasserturm,
ein Bauantrag der Stadt Nor-
derney zur Erweiterung des
Feuer wehrgerätehauses,
Bauanträge der Wohnungs-
gesellschaft zum Anbau von
Balkonen an den Mehrfamili-
enhäusern Am Wasserturm 3
bis 6, 18 und Mühlenstraße 9
bis 10 sowie der Auslegungs-
beschluss für den vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan
Nummer 52 „Hafentermi-
nal“. Im Anschluss können
Bürgerinnen und Bürger die
Gelegenheit nutzen, um ihre
Fragen stellen.

norDerney – Die Kurver-
waltung Norderney hat über
ihre Facebook-Seite eine
Umfrage zu den beliebtesten
Restaurants gestartet. Die
Seite hat etwa 30 000 Fans.
„Die Resonanz war enorm“,
freut sich Marketingleiter
Herbert Visser. „Über 500
Kommentare wurden von
den Inselfans abgegeben
und etwa 50 verschiedene
Restaurants wurden emp-
fohlen.“

Das ranking
Auf Platz eins ist das Strand-

restaurant Weiße Düne. Das
Restaurant deLeckerbeck si-
cherte sich den zweiten Platz.

Auch gutbürgerlich komme
hervorragend an. So schaffte
es der „Old Smuggler“ auf
Platz drei des Rankings. Das
Surfcafé Norderney punktete
mit seinem Frühstück und
dem Ambiente: Platz vier.
Durch hochwertige italie-
nische Spezialitäten und fri-
sche Fisch-Gerichte landete
„Da Sergio“ auf Platz fünf in
der Umfrage. Besonders häu-
fig seien außerdem die Milch-
bar, das Café Friedrich, die
Giftbude, Michelangelo und
Amici sowie das Strand-Res-
taurant Cornelius genannt
worden. In Kürze soll eine
Abfrage der beliebtesten Ein-
zelhändler folgen.

gästemeinung: Beliebteste
restaurants auf der insel

pilgerweg ihlow:
anmeldung noch
möglich
norDerney – Bereits 21 Per-
sonen haben sich angemeldet,
um am 18. April ein Teilstück
des alten Pilgerweges „Schola
Dei“ zurückzulegen. Die Pil-
gergruppe trifft sich auf der
7.30-Uhr-Fähre, die von Nor-
derney aus ablegt. Der Teil-
nehmerbeitrag, der während
der Fahrt eingesammelt wird,
liegt bei zehn Euro. Die Fähr-
kosten sind selbst zu tragen.

Ein Bus erwartet die Gruppe
inNorddeichundwirdsienach
Ihlow bringen. Der Pilgerweg
führt durch den Ihlower Forst,
der die Klosteranlage um-
schließt. Stationen auf diesem
Weg laden zur Besinnung und
zum gedanklichen Austausch
ein. Etwa eine Stunde lang
wird die Gruppe unterwegs
sein.

WersichdenWegnichtmehr
zutraut, jedoch gern die Klos-
teranlageselbstsehenmöchte,
kann mit einer kleineren
Gruppe direkt vom Parkplatz
aus dorthin gehen.

Kaffee und Kuchen im klos-
tereigenen Café, der Besuch
des Klosterlädchens sowie
eine Führung über die An-
lage und eine gemeinsame
Andacht schließen den Tag ab.
Die Rückfahrt erfolgt voraus-
sichtlich mit der 16.45-Uhr-
Fähre ab Norddeich.

Wer Interesse hat an der
Fahrt teilzunehmen, der kann
sich noch bis zum 13. April bei
Sibylle Kirpeit-Wessels unter
Telefon 04932/81838 oder bei
Verena Bernhardt unter Te-
lefon 04932/9917821 anmel-
den.
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132 Menschen, darunter sowohl ein-
heimische als auch viele Gäste, haben
an der jüngsten Blutspendeaktion in
der Aula der KGS norderney teilge-

nommen. eingeladen hatte dazu der
ortsverein norderney des Deutschen
roten Kreuzes (DrK). Im rahmen der
Aktion konnte eleonore nuhn vom

DrK-team außerdem zwei besonders
engagierte norderneyer ehren. So hat
reinhold Scholten (linkes Bild) bereits
zum 50. Mal sein Blut gespendet und

Michael Dressler (rechts) zum 75.
Mal. Im Anschluss konnten sich alle
freiwilligen Spender noch an einem
Büfett stärken.

b l u t S p e N d e a K t i o N d e S d r K : v i e l f a c h e S p e N d e r w e r d e N g e e h r t

tuS: niederlage
gegen Weene
norDerney – Am Ostermon-
tag verloren die Insulaner mit
0:1 inWeene. Die erste Chance
hatte Vinni de Luca aus kur-
zer Distanz nach Vorlage von
Denis Willma (3.), als er den
gegnerischen Schlussmann
anschoss. Weene kam in der
Partie genau einmal gefähr-
lich vor das Norderneyer Tor.
Nach Ballverlust im Mittelfeld
kam Weene über außen in
den Strafraum und schoss
TuS-Verteidiger Jens Harms
an, der aus kurzer Distanz ins
eigene Netz abfälschte (22.).
Der TuS reagierte mit einem
Treffer nach einer Ecke (28.),
den der Schiedsrichter jedoch
nichtanerkannte. InderHalb-
zeit sah TuS-Torwart Renke
Fischer nach mehrfacher Pro-
vokation des Weene-Trainers
Stefan Rammelmann wegen
Beleidigung eine Rote Karte.
Mittelfeldspieler Nils Hahnen
hütete im zweiten Durchgang
das TuS-Tor, die Insulaner
agierten 45 Minuten in Un-
terzahl. In der zweiten Halb-
zeit warf der TuS alles nach
vorn, die Chancen endeten
jedoch in der vielbeinigen
gegnerischen Abwehr. Da der
TuS nicht zu seinem Spiel
fand und an diesem Tag jede
Menge Pech hatte, reichte es
nicht zu einem verdienten
Punktgewinn. Weene brachte
das Ergebnis über die Zeit.

Staubsauger löst
Brandmelder aus
norDerney – Am Dienstag-
vormittag ist die Freiwillige
Feuerwehr Norderney zu ei-
ner ausgelösten Brandmelde-
anlage in das Haus Thomas
Morus in der Benekestraße
alarmiert worden. Wie sich he-
rausstellte, hatte ein Staubsau-
ger für diesen Alarm gesorgt.
Die Feuerwehr rückte mit zwei
Fahrzeugen und zehn Kame-
raden an.

Es war bereits die neunte
Alarmierung zu einer Brand-
meldeanlage im Jahr 2015.

freundeskreis Kadeba
engagiert sich für den
bau einer bildungsstätte
im Südsudan.

norDerney/MF – 60 Kilo-
meter bis zur weiterführen-
den Grundschule – das ist
in Kadeba Realität. Damit
sich an dieser Situation et-
was ändert, engagiert sich
der Freundeskreis Kadeba
für den Bau einer Bildungs-
stätte im Südsudan (wir be-
richteten). Kosten in Höhe
von rund 50 000 Euro sind
für dieses Projekt veran-
schlagt. Um diese Summe
stemmen zu können, hatte
der Freundeskreis bei ver-
schiedenen Organisationen
um Unterstützung gebeten.
Jetzt konnte Günter Selbach
vom Vorstand des Freundes-
kreises diesbezüglich eine
positive Nachricht verkün-
den. In der vergangenen Wo-
che ist eine offizielle Mittei-
lung der niedersächsischen
Bingo-Umweltstiftung ein-

getroffen, in der über die
Bewilligung des Zuschusses
in Höhe von 10 000 Euro in-
formiert wird. Für Bau und
Betrieb in der südwestlichen
Region der Republik Südsu-
dan würden die derzeitigen
Konflikte im Land keine un-
mittelbare Gefahr darstellen,
auch wenn Entführungen
und Vergewaltigungen nicht
ausgeschlossen werden
könnten, heißt es in einem
Schreiben der Stiftung.

keine alternative
„Es gibt keine Alternative

zum Ausbau des Bildungs-
systems“, betonte Günter
Selbach. Über 50 Prozent
der Bevölkerung sei jünger
als 18 Jahre, die Hälfte lebe
unter der Armutsgrenze und
85 Prozent seien Analpha-
beten.

Wie wichtig die intensive
Arbeit und das langjährige
Engagement des Freundes-
kreises sind, weiß auch Kars-
ten Behr, Geschäftsführer der
niedersächsischen Bingo-
Umweltstiftung. „Viele wei-
terreichende Krisen wie Bür-
gerkriege, Grenzkonflikte
und Dürren sind überstan-
den worden“, so Behr. Auf-
grund der jahrzehntelangen
gewaltsamen Auseinander-
setzungen sei die soziale In-
frastruktur der 2011 gegrün-
deten Republik Südsudan
allerdings kaum entwickelt.
„Seitens des Staates sind
kaum entsprechende Inves-
titionen zu erwarten, wes-

halb das Engagement der
Zivilgesellschaft und Dritter
besonders wichtig ist“, be-
tonte der Geschäftsführer.

Nicht nur die Bingo-Um-
weltstiftung hatte der Freun-
deskreis um finanzielle Un-
terstützung gebeten, auch
bei „Brot für die Welt – evan-
gelischer Entwicklungs-
dienst“ hatte man angefragt
und ebenfalls eine positive
Rückmeldung erhalten, be-
richtet Selbach. Die Organi-
sation habe die 10 000 Euro
für das Projekt gebilligt.

Vom Freundeskreis Ka-
deba sind nach derzeitigem
Spendenkonto-Stand noch
8 000 Euro zu dem Gesamt-
projekt von 50 000 Euro bei-
zusteuern. Der Freundes-
kreis freut sich über jede
Hilfe.

Angedacht sind zunächst
vier Klassenräume mit To-
iletten, die vorrangig Mäd-
chen, Schwangeren und
jungen Müttern zur Verfü-
gung stehen sollen. Doch
langfristig sollen auch Jun-
gen aufgenommen werden,
denn der Bedarf ist groß.
Der Außenbereich ist für
Acker- und Gartenbau vor-
gesehen, sodass den Frauen
gezeigt werden kann, wie sie
sich selbst versorgen kön-
nen. Geerntete Produkte
sollen außerdem zum Wohl
der Schule verkauft werden.
Vorerst wird im Bedarfsfall
Strom mit einem Genera-
tor erzeugt. Künftig sollen
eine Solaranlage die Strom-
versorgung und ein Brun-
nen die Wasserversorgung
sichern.

kadeba: projektförderungen nun bewilligt
soziALes bingo-umweltstiftung und evangelischer entwicklungsdienst leisten finanzielle unterstützung bei Schulbau

SpenDenKonto
ibaN: De45 2835 0000
0102 9966 67
bic: BrLADe21Ano
Sparkasse Aurich-norden
stichwort: „Schule“

Für alle Beträge können
Spendenbescheinigungen
ausgestellt werden.

Dies ist der entwurf zum Schulbau in Kadeba. Angedacht sind vier Klassenräume mit toiletten, die vorrangig Mädchen, Schwan-
geren und jungen Müttern zur verfügung stehen sollen. Langfristig sollen auch jungen aufgenommen werden.

60 Kilometer bis zur weiterführenden Schule – das ist in Ka-
deba realität. ArchIvFoto

norDerney – Auf ins Feu-
erwehr-Ausbildungszentrum
nach Georgsheil hieß es für
einige Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr Norderney am
frühenDienstagmorgen.Nach
der Ankunft auf dem Festland
machten sich die zwei Ka-
meradinnen und acht Kame-
raden, die die„Truppmann-1-
Prüfung“ absolvierten, sowie
die zwei Mitglieder der Wehr,
die als„Truppmann 2“ geprüft
wurden, mit zwei Fahrzeugen
auf den Weg.

Damit bei den Abnahmen
auch alles glatt läuft, sind be-
reits im Vorfeld viele Übungs-
stunden absolviert worden.
Diese fanden an Abenden
und Wochenenden statt und
wurden von den Ausbildern
Mirko Zane und Rudolf Dehns
geleitet. Die Prüfung ist die
Grundlage für eine Laufbahn
in der freiwilligen Feuerwehr.

Alle haben diese mit Erfolg
bestanden. Am späten Nach-
mittag ging es dann mit dem
Schiff wieder zurück zur In-
sel.

kameraden der inselwehr erfolgreich bei prüfungen
BrAndschutz in Übungsstunden an abenden und wochenenden haben sich die teilnehmer vorbereitet

Diese Kameradinnen und Kameraden haben im Feuerwehr-Ausbildungszentrum Prüfungen zum
„truppmann 1“ und „truppmann 2“ absolviert. Foto: FeUerWehr

beStanDen Haben:
tm1-ausbildung:
•Marc holtkamp
•Martina Krull
•henning Dehns
•Marius curtius
•tristan Knappe
•caroline von Diepenbroek
•ole Strüwe
•Wiko Barty
•Dietmar Kaulfuss
•tobias Schnippering

tm2-ausbildung:
•Markus hillmann
•Phillip von Diepenbroek
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Osterfreuden
Ganz traditionell ist auch auf norderney ein osterfeuer entfacht worden. An

einem kleinen Lagerfeuer konnte zum Beispiel Stockbrot geröstet werden.
FotoS: noUn

viele Gäste reisten über die ostertage an. nachdemes dieWoche über sehr stürmischwar, zeigte sich am Wochenende dann doch die Sonne... ...und lockte viele Menschen nach draußen an den
Strand, um die frische Meeresluft zu

genießen.

Auch die Abende zeigten sich von ihrer schönsten Seite.
Für viele Kinder stand sicherlich die eiersuche ganz oben aufdem osterprogramm.



Mercedes Benz E CDI
2,2l, Elegance, EZ 05/04,
255000 km, Euro 3, schwarz,
8-fach bereift, top Zustand,
7500 E VB. Tel. 0172-4665892

Mercedes E 200 (W210)
Elegance, Bj. 04/99, TÜV 05/16,
126Tkm, Autom., Klima, sehr
gepfl., 2.750,-E. Tel.
0174/1834699

Opel Astra GTC
Bj. 2009, 1,4 l, 90 PS, 82.000
km, Tel. (0174) 5122968

Opel Movano,
74 kW, EZ 4/2010, 160000km,
geschl. Kasten L1H2, 8-fach
bereift, AHK, sehr guter
Zustand, VB 8000E. Tel.
04920/318 nach 15 Uhr

Opel Zafira, Bj. 3/06
49.405 km, TÜV 3/16, 1,8 l, 144
PS, LPG-Gas, AHK, 8-fach
bereift, 2er-Fahrradträger, top
gepflegt, VB 5.980,- E. Tel.
(0174) 6124551

Polo 6N,
5türig, Glashebedach, Bj. 98,
dunkelblau, 179.000 km, 1/2 J.
TÜV, kl. Roststellen (sonst guter
Zustand) neue Allwetterreifen,
läuft immer, 1199 Euro. Tel.
(04486) 9149177 oder (0162)
9211918

Renault Twingo, Faltdach,
1 Jahr TÜV, VB 500E. Tel.
015155522485

Verkaufe zu 99% restaurierte
Ente, sehr guter Zustand, 2-far-
big, VB 8500E. Tel. 04936/6796

VW Golf V LPG Gas
Modell 2004, TÜV neu, 5-türig,
metallic, Radio, sehr guter
Zustand, FP 4.400,- E zu ver-
kaufen. Tel. (0171) 6912518

Kfz-Zubehör Verkäufe

4 SR Hankook Optimo
ohne Felgen, 225/60/R1799 H
für 250,- E, 80 km gelaufen, Bj.
3814. Tel. (04974) 9395724

Gebr. Sommerreifen
195/65 R 15 H, auf 4-Loch Alu-
felgen (Opel Vectra), zu verk.,
VB 250,- E. Tel. (04462) 7820

Kfz-Zubehör
Kaufgesuche

Becker Radio
aus den 60er- u. 70er-Jahren für
meinen Oldtimer gesucht, evtl.
auch Blaupunkt. Tel. (0170)
9162773, Esens

Suche PKW Anhänger
Kastenmaß min. 2,20x1,20 m.
04936-8266

Camping Verkäufe

Gepflegtes Wohnmobil
von privat zu kaufen gesucht
Tel. (04954) 953783

Zweiräder Verkäufe

125 Suzuki Marauder
Chopper, zu verk., VB 1100E,
Tel. 01721742413

2 Kinderräder
20 Z. u. 12 1/2 Z. m. Stützräder
zu verk. 04936-6124

28 Damenfahrrad,
fahrbereit, 25,-E. Tel.
04421/301121

Fahrrad mit eingebautem
Sachsmotor, Leichtmofa, pan-
nensicher bereift, Verbrauch 1
l/100 km, 500,- E zu verkaufen.
Tel. (04971) 3618

Gazelle Damen E-Bike
VB 600 E, Gazelle Damenfahr-
rad wenig gebraucht VB 300E

zu verk. Tel. 04934/990643

Kreidler RMC/RS
Kreidler RMC, 4-Gang, Bj.78,
RS Motor neu überholt. Tel.
(04423) 5253105

Immobilien Verkäufe

2 Eigentumswohnungen
in Schortens, 4 ZKB, ca. 80 m²,
und 2 ZKB, 63,5 m², beide
Wohnungen verfügen über
einen Balkon, gem. Trocken-
raum, Pkw-Einstellplatz, eige-
ner Keller, für 75.000,- E. Bitte
nur ernstgemeinte Interessen-
ten. Tel. (0179) 7583280

Bauplatz in WHV 868 m²,
voll erschlossen, Nähe Klini-
kum/Jade Hochschule von Pri-
vat, 98.000 E. Zuschriften unter
WZ 20177, PF 1265, 26352
WHV

DHH in Neustadtgödens,
4 ZKB, 110 m², HWR, gr. Gara-
ge, EBK zu verkaufen. Tel.
04421-53146 o. 0170-4782414

EFH in Nesse
renovierungsbed., von Privat
gegen Höchstgebot zu verk.
Tel. 015259760534

EFH in Osteel,
zentrale aber ruhige Lage, Bj.
1993, Grdst. 1200m², sehr
schön angelegter Garten mit
Teich und Wintergarten. Preis
VS. 015254002819

Einfamilienhaus Coldewei zu
verkaufen
190qm WF, ca. 750qm Grund-
stück, gehobene Ausstattung
von privat. VB 199000E Tel.
04421 1307120

Exkl. Bungalow in Schortens
ruhig + zentral, 252 m² WF, 154
NF, 913 m² Grundstck., 79, 9
kWh, 10 Zi., EBK, HWR, 2
Bäder, GWC, Kachelofen,
Außenkamin, 2 Eingänge, gr.
Terrasse + Balkon, viele Extras,
Doppelgarage von privat zu
verkaufen. Tel. (0176) 32416893

Funnix – EFH in Küstennähe
Bj. 78, 120 m² Wfl. + 40 m² Aus-
baureserve, Blockhütte, 1.027
m² Grdst., 1a-Lage, Top-
Zustand. Tel. (04462) 7878 oder
(0157) 77628019

Küstennähe
ETW, 3ZKB, ca. 76 m², mit gr.
Keller + kl. Zimmer im DG, kl.
Garten. Tel. (04461) 81239

Provfrei.
sehr schönes, gepflegtes Einfa-
milienhaus in ruhiger Lage (Sil-
lenstede) wegen Umzug nach
Süddeutschland zu verkaufen.
Bj. 1979, Grundstück 823 m²,
Wfl. 183 m², 199.000 E VB. Tel.
04423-7979

Immobilien
Kaufgesuche

Küste und Sielorte
Ferienwohnung, Ferienhaus
oder Grundstück, strandnah,
gute Lage, von priv. zu kaufen
gesucht. Tel. 05422/ 2084

Bekanntschaften

49-jährige
Wassermannfrau, gut ausse-
hend, sucht männlichen, intelli-
genten Partner, 48 bis 60 Jahre
alt, für alles, was zu zweit mehr
Spaß macht. Trau Dich und
melde Dich, dann können wir
zusammen das Frühjahr genie-
ßen. Bild wäre schön. Chiffre
AH-454, PF 1245, 26421 Esens

Jetzt Partnerwunsch nennen
Tel. 04454-8090003 PV www.
weser-ems-liebe.de

Welche liebevolle Sie,
gerne Witwe mit angenehmen
Äußeren bis ca. 60 Jahre möch-
te wieder in das warmherzige
Leben zu zweit, mit einem
schlanken, äußerlich anspre-
chenden, 63-jährigen Mann
zurückkehren? Zuschriften
unter WZ 20198, PF 1265,
26352 Wilhelmshaven

Verschiedenes

Greetsiel: Servicefachkraft m/w
in Vollzeit oder Teilzeit ges.
Restaurant "Festland", Am
Markt 2, 26732 Greetsiel Tel.
01604433466

Haushaltsauflösung
Schlafzimmer, massiv Kiefer:
2x2m Wasserbett-ggf. mit Lat-
tenrost und Matratzen. 2
Schränke 2m breit, 2,30m hoch.
2 Kommoden 113cm breit x
124cm hoch. 2 Nachtschränke.
1 Eckregal, 1 Wandregal. Super-
zustand. Bulthaup- Küche
schwarze Granitarbeitsplatten
pp, 1 Ledersofa braun mit
Schlaffunktion, 1 Ledersofa
grün mit Schlaffunktion und
Recamiere, helle geblümte
Couch lose Kissen sowie diver-
se antike Einzelstücke wie
Eiche-Richterstuhl, Bank u.-
Aussteuertruhe, altspanischer
Schrank, 10 Fahrräder pp. Preis
auf VB. Tel. 049368133

Hotelhelfer gesucht
für Zimmer, Spülküche, Service
auf 450 E -Basis in Hage/Berum
Tel. 04931-930 7657

Polin, beste Referenz,
Deutsch, su. 24-Std-Pflegestel-
le in Vollzeit. 0179 7808926

Praxishilfe gesucht
Hilfe gesucht für Reinigung
einer Arztpraxis, Unterstützung
des Praxisteams Tel.
04931/8822

Wir suchen eine flex. Reini-
gungskraft
bis zu 3x wöchentl. für unseren
priv. Haushalt in Dornum, (Mini-
job). 04933/1040

Zu verschenken

Shettystute, braun, 20 Mon.
Shettyhengst, weiß/braun, 10
Mon. 01705598455

Geschäftsanzeigen

Innenausbau-Trockenbau
Dachgeschossausbauten ,
Türen u. Fenster, Verkleidung v.
Dachüberständen, Überda-
chungen, Fliesenarbeiten,
seniorenger. Badezi., Wärme-
dämmung vom Fachmann A.
Schmidt Tel.: (04936) 698517
AB od. 0162-7303628

Jetzt neu: Sichtschutz-Zaun-
elemente
aus hochwertigem Kunststoff.
Maßangefertigt, auch Sonder-
größen, alle Farben, mit Garan-
tie. Lieferung und Montage vom
Fachmann. Tel.: (04936) 698517
o. (0162) 7303628

Neue Fugen für Ihr altes
Haus,
Referenzen unter www.fmi-
fuge.de, auch in Ihrer Nähe!
Kostenfreie Servicenr. 0800-
3723722

Rund ums Baby

Croozer 1 Kid
150 E, 2 Herlag-Reisebetten,
Haba-Laufstall je 20 E (VB) Tel.
04421 749671

Musikinstrumente

Jeff/Blues Gitarrist Notist
sucht Duo oder Trio, keine
Anfänger, 04936/2019764

Computer / Spiele

PC/Laptop/Internetproblem
IT-Techn. hilft 01757830730

Elektro / Haushalt

Einbau-Spülmaschine
60, -E Bauknecht .
04931/992823

Kühl-/Gefrierschrank,
wie neu, 350,-E. Tel.
04931/8400 o. 015222674934

Möbel

Antike Marmor-Tischplatten
von alten Waschkommoden,
Maße 95 x 57 x 2 cm und 92 x
30 x 2 cm, auch als Fenster-
bank nutzbar. Tel. (0172)
6137957

Einbauküche in Jever
zu verkaufen, 3,6 m, inkl. Elek-
trogeräten, 1 Jahr alt, Selbstab-
bau, 2.000,- E. Tel. (0172)
4082720

Hochbett
Birke, massiv, 2,10 x 1,40 x
2,05. Tel. (04461) 9849034

Kleiderschrank Ikea PAX
zu verkaufen in Jever, 1 Jahr alt,
3 m breit, Selbstabbau, 500,- E.
Tel. (0172) 4082720

Kleiderschrank, 3-türig
Br. 1,80 m, Massivholz Erle,
neuwertig, 120,- E. Tel. (0160)
5577701

Massivholztisch + 4 Stühle
Tisch und vier Stühle mit
Gebrauchsspuren zu verk. VB
60,- E. Tel. (04461) 72470

Schlafzimmer
Kernnussbaum, grau metallic,
Bett 1,80 x 2 m; Schrank,
5-türig, 3 Spiegel; 2 Nacht-
schränke; Kombikommode, 2
Türen + 5 Schübe; zu verk., VB
400,- E. Tel. (04461) 9160022

Weichholz Küchenschrank
ca. 60 Jahre, 4-türig (2x Glas), 2
Schubläden; Esszimmertisch,
Kiefer lackiert, 1,60 x 1,10 m, 2
Einlegeböden. Tel. (04462) 6220

Wohnzimmerschrank
Kiefer gelaugt-geölt,2,45 m,
Be leuchtg . ,200 E ,
Tel.04931/12259 Tel.

Wohnzimmerschrank
Buche hell, B: 2,90 x H: 2,18 x
T: 0,50 m auch für FeWo geeig-
net, Türen Vollholz, Preis 180,-
E VB. Tel. (04465) 944857

Rund ums Haus

Gewächshaus zu verschenken
Selbstabbau, 015156388260

Gitterroste, verzinkt
Fehlkauf, neuwertige Stahlgit-
terroste, 20 mm, Maße 95 x
59,5 cm und 77 x 59,5 cm,
Standort Bensersiel. Tel. (0172)
6137957

XXL-Strandkorb, 3-sitzer
neuwertig, unbenutzt, hochwer-
tig verarbeitet, rot-weiß, zu ver-
kaufen, Standort Bensersiel,
490,- E. Tel. (0172) 6137957

Verkäufe / Versch.

Altes Grammophone
und Schellackplatten zu ver-
kaufen. 0171-1911186

Brennholz v. priv.
zu verkaufen. Tel. 04973/1232

Echtholzküche Eiche
2,80m x 2,30m, 1 Kunststofff.
m. Außenjalousien 1,30m x
1,40m, Terrassentür mit Fen-
sterelement: 0,90m x 2,15m
und 1,50m x 1,40m, Tel.
04934/6074

Gut erhaltene Schlafcouch
preiswert zu verk.
Solarium preiswert zu verk.,
Priv. Tel. 04933/992784

Kl. Gefrierschrank, 50E,
Esszimmertisch, 1,20/2m, 50E,
Zweisitzer Polsterbank mit 2
Stühlen u. Tisch 75E, alte
Hausschlachtungsgeräte, VS.
Tel. 01624358238

Rollator,
klappbar, neuwertig, kaum
gebraucht, Preis VS. Tel.
04421/44806

Samsung HD-Video-
Recorder, Fernsehempfang
HDTV, Aufnahme bis zu 4 Sen-
dungen gleichzeitig, 320 GB
Festplatte, günstig zu verkau-
fen. Tel. (04462) 986423

Thermomix mit Zubehör
Verkaufe TM31 mit allem Zube-
hör und fünf Kochbüchern,
Spatel und Dichtring sind neu,
alles für 655,- E VB. Tel. (04465)
979998

Trampolin Ø 3,60 m
und Einrad günstig zu verkau-
fen. Tel. (04947) 1739

Treppenlift (Liftstar)
wg. Todesfall günstig zu ver-
kaufen. Tel. (04423) 7203

Rund ums Pferd

2er Pferdeanhänger
TÜV neu, „Böckmann“, 500,- E.
Tel. (04463) 942339

Kleintiere Verkäufe

Junge Kaninchen zu verkaufen
Tel. 04934/1751

Ostfriesische Möwen
silber/gold, Hennen und Hähne,
zu verkaufen. Tel. (04971) 7434

Sehr schöne Jack Russell
Terrier Welpen
reinr., tricolor, o.P., v.P.
015732399032

Zwerghühner zu verkaufen
Tel. (04426) 426

Nutztiere Verkäufe

Flugenten und Hähne
frisch geschlachtet, auf Bestel-
lung und auch lebend zu ver-
kaufen. Tel. (04947) 917127 od.
(04466) 239

Landwirtschaft
Verkäufe

17 Heu-Rundballen
Stück 7,- E. Tel. (0162) 7071957

Galloway, 2 weibl. Jährlinge
zu verk. Tel.04920/910438

Gutes Heu in HD-Ballen
zu verkaufen, 1. Schnitt 2014,
auch in kleinen Mengen abzu-
geben. Tel. (04977) 1239

Heu in HD-Ballen
für Stück 1,50 E zu verkaufen.
Tel. (04971) 3371

IHC Schlepper Typ 644
Bj. 1977, mit TÜV und Zugpen-
del, zu verkaufen. Tel. (04971)
1797

Pflug Lemken, 4 Schar Euro-
pal 7
Bj. 07, 7500E, Tel.
015114667963

Su. für unseren modernen
Milchviehbetrieb
in Schwittersum einen Melker/
Melkerin auf 450 E Basis,
01719866394

Kraftfahrzeuge
Verkäufe

Golf 4
Bj. 98, Bastlerfahrzeug, 699E

VB. Tel. 04931/959618

BMW 316i Compact,
94721km TOP Zustand!
TÜV/AU 10/2016 , Benz. , Auto-
matik , BJ 09/97, 3 Türer ,
94721km , silb. met. , 75kw ,
2850,- VB , telef. ab 16.00 Uhr
Tel. 04941/974255

Mercedes B 180 CDI
BlueEfficiency, 8.700 km, wie
neu, lotosblau metallic. Tel.
(0176) 98823433

Mercedes Benz 270 Cd
Automatik, Kombi, schwarz, m.
Dieselfilter, grüne Plakette, EZ
10/03, 147.000 km, TÜV/AU
10/16, AHK, 8-fach ber., VB
8.200,- E. Tel. (0163) 9619093
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Unsere Außendienstmitarbeiter
auf Norderney besuchen Sie gerne!

Rufen Sie an, wir beraten Sie in allen Geschäftsanzeigenfragen!

Am Kurtheater 2 (Haus der Insel – Nordeingang) • 26548 Norderney

Sina Kruse
S 0 49 31 / 925-161

sina.kruse@skn.info

Heiko Schoolmann
S 0 49 31 / 925-155

heiko.schoolmann@skn.info

Melanie Thaeter
S 0 49 32 / 8 69 69 13
melanie.thaeter@skn.info



Mofa
Zündapp oder Puch gesucht.
Tel. (0173) 8831014

Suzuki GSX 1100G, schwarz,
gepflegter Zustand, Bj. 95, TÜV
09/15, 101PS, 93787km, Voll-
verkleidung, mit Topcase, 12V
Stecker, 1100E VB. Tel.
01702746880

Vermietungen

1 Zi.-App. in Norden
1. OG, ca. 41m², inkl. Abstellr.,
EBK, Einstellplatz, Balkon, 299
E + NK.01778508346

2 Zi.,
DB/WC, Flur, 33 m², Kabel-TV,
3. Etg., WHV, Grenzstr./Fußgän-
gerz., 136,-E KM, ab sof. an
Student/in od. Soldat/in zu
verm. Tel. (04421) 304242, ab
18 Uhr

3-Zi EG-Wo
Norden, Erstbezug, 86m², Nied-
rigenergie, barrierefrei, gehob.
Ausst., FBH, 2 Bäder, SW-
Terasse, Gerätehaus, Stellpl.,
720E MKM ab 01.05., Tag d. o.
Tür am 4. u. 11.04., Tel. 0173
8446541

3ZKB,
2.OG, 250,-E + NK, WHV City.
Tel. 04421/82763

Berumbur, Oberwohnung
3 Zimmer + Wohnküche, Bal-
kon, Erstbezug, KM: 680EUR,
ca. 100m² Tel. 0172-2770635

Dornum App.
ca. 47m², Garten, Terr.,an seri-
öse Einzelperson, KM 280,-E +
NK (plus Kaution). Tel.
015774169267

Dornum EG WHG
ca. 84m², modernisiert + reno-
viert, Terrasse, Garten, Carport,
an ruhiges Paar, 450E + NK +
1MM Kaution. Tel.
015774169267

Dornum, im Zentrum, neu zu
verm.
ca. 110qm, Erdgeschoss, 3
Schlafzimmer, Wanne u. Dusch-
bad u. Gäste-WC. Neu reno-
viert. Garten, Tel.
0157/83605807 o. 0230470984

Dornum, zen. Lage, 1 OG
schöne 4 Z-Whg o. ???, 125m²,
EBK, VB, ansolv. Mieter, KM
420 E + NK + MK, ab 1.7., Tel.
0176/34998359

Dornum-Nesse, 1 Zi-Whg. frei
sep. Eing., 015202910814

Gemeinde Friedeburg
Haushälfte, ruhige Lage, 3 ZKB,
WC, 75 m², renoviert u.
gedämmt, Garage, Schuppen,
großer Garten. Tel. (0179)
1633071

Haus in Norden Innenstadt
zu vermieten, 700 E KM. Tel.
0152-17857787

Helle, freundl. Wohnung
in Friedeburg, ruhige Lage, m.
Carport, 4 Zi., EBK, Bad, ca.
120 m², Kamin, Garten, zu
sofort od. später, 549,- E zzgl.
NK. Tel. (0177) 8508346

Hohenkirchen
Oberwohnung, 3 ZKB, großer
Balkon, schöne Lage. Tel.
(04463) 1534

Holtgast – DHH
Neubau, Wohn-/Nutzfl. ca. 135
m², 7 Zi., Küche, Diele, Bad/
WC, G.-WC, Carport, Garten,
KM 640,- E, zum 1.6.15 zu ver-
mieten. Tel. (04933) 914451

Horumersiel – DHH
Erstbezug Juni 2015, senioren-
gerecht, barrierefrei, komforta-
bel, KfW-55-Effizienshaus,
Solar, Lüftung, el. Rolll., EG 64
m², Wohn-/Ess-Raum, Schlaf-
zi., Bad m. Wanne/Du., Abstellr.,
DG 35 m² mit Gä.-Zi., Du./WC,
Bodenr., Terrasse, Carport,
Geräter., 270 m² Grdst., ruhige
Lage am südl. Ortskern, 830,- E

+ NK. Tel. (04426) 7711

Jever – DHH
zentral & ruhig, Bj. 95, ca. 90
m². 4 Zi., EBK, Vollbad u. Gä.-
WC, ab 1.7.2015, KM 500,- E.
Tel. (04463) 942339

Jever – Rollstuhlgerecht!
2-Zi.-Wohnung, 80 m², Balkon,
EBK (gegen Abstand), Neubau,
KM 640,- E, zu sofort. Tel.
(0172) 4082720

Nachmieter
für kernsanierte Wohnung i. d.
Südstadt ab 01.05. gesucht. 3
ZKB, ca. 62 m², Nähe KW-
Brücke, KM 340,- E + NK. Tel.
0162/9447682

Norden-Zemtrum,
renov. Singlewhg., EG, 2 ZKB,
EBK, ca. 40m², Gaszentralheiz.,
EA in Vorb., ab 01.05.15, KM
290,-E + 35,-E NK, Kaution
580,-E. Chiffre 3586 Ostfr.
Kurier, PF 100450, 26494 Nor-
den

Norden/Tidofeld EFH
ca. 85m², Garten, Terrasse,
Garage, ruhige Siedlungslage,
495 E KM + NK + Kaution, (ger-
ne N ich t raucher ) ,
Tel.015774169267

Nordsee Neuenburg/Zetel
neu renov. Bungalow, 106 m²,
Hobbyraum, 3 ZKB, Gäste-WC,
Garten, gr. Bad, Haustiere
erlaubt, 498,- E KM. Tel. (04452)
919478 od. (0170) 9002933

Renovierte 3 ZKB
beste Lage (NOR), 2. OG, ca.
85m², inkl. EBK, m. Pkw-Stell-
platz, Balkon u. gr. Kellerraum
zu sofort o. später, 559E + NK.
Tel. 01778508346

Schortens – 3 ZKDB
Balkon, ca. 83 m², sehr ruhige
Lage, zentrumsnah, 395,- E +
NK, ab 1.7.2015 frei. Tel. (04971)
925159

Schortens-Grafschaft
Appartement, 1 Zimmer, Küche,
Duschbad, Abstellraum, Balkon
frei zum 1.6.2015, 250,- E Kalt-
miete, 100,- E Nebenkosten
inkl. Strom. Tel. (04423) 9159919

Vogskampen-Schweindorf
Altenwohnung, DHH mit Gara-
ge und Stellplatz ab sofort zu
vermieten. Tel. (04971) 9269663
od. (0172) 4304596

WHV: 3 ZKB,
Balkon, Abstellraum, Keller, 71
m², gr. Küche, WG-geeignet,
Hochparterre, ruhige Stadtlage,
kompl. renov., neue Gastherme,
gerne Studenten, KM 320,-E

und 1,5 Zi., Küche, Bad, 36 m²,
150,-E KM. Tel. 0171/8180882
od. 04421/12801

WHV Nähe Stadtpark:
Schöne, renovierte, ruhige 3,5
Zi.-Whg., 92 m², Hochparterre +
Keller, in 2-Familienhaus, EBK,
Garage, Garten, 495,- E KM +
50,- E Garage + 200,- E NK, ab
1.7.15 von Privat an solventes
Ehepaar mit Liebe zum Garten
zu vermieten. Zuschriften unter
WZ 20199, PF 1265, 26352
WHV

Vollmöblierte Whg.
ab sofort zu vermieten. Tel.
(04421) 993055

Mietgesuche

Älteres Ehepaar sucht
langfristig altes Haus ohne
Komfort, NR, keine Tiere, max.
300E. Tel. 02235/6846245

Ehepaar sucht Haus
oder Parterrewohnung in Ste-
desdorf, Osteraccum oder Thu-
num zur Miete, 4 ZKDB. Tel.
(04971) 947329

Jever – Suche zum 1.5.15
2 bis 3 ZKB, ca. 400,- E WM (in
Festanstellung). Tel. (0176)
66033643

Küstennähe / rund um Jever
Kl. Wohnung/Haus zu mieten
gesucht, Hundehalt. möglich.
Tel. (06192) 37268

Möbl. Wohnung
für die Sommerzeit z. B. Mai bis
August, mit Balkon oder Terras-
se von älterem Ehepaar aus NS,
ohne Anhang, NR, für Urlaub/
Freizeit zu mieten gewünscht.
Preis nach Vereinbarung.
Zuschriften unter Nr. 456, Pf
1245, 26421 Esens.

Ruhiges Seniorenpaar sucht
in Norden
kleines Haus/DHH/Whg. mit
Balkon o. Terrasse, kl. Garten,
ca. 85m², gepfl. Objekt, kein
Block! Tel. 04721/6666911

Solv. Rentnerehepaar su.
zum 30.09.15 o. früher, in Mari-
enh. neuw. DHH o. Whg mit kl.
Garten, 04934/5760

Su. dringend 3 ZKB (Erdge-
schoss)
in Esens u. Umgebung, mögl.
mit kleinem Garten, 5 Katzen,
bis 480E WM, Tel.
015203853225
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SKN-Kundenzentrum Norden, Neuer Weg 33, Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr, Sa. 9.00–14.00 Uhr
Verlagsgeschäftsstelle Norderney, Am Kurtheater 2 (Haus der Insel – Nordeingang), Mo.–Fr. 9.00–16.30 Uhr

Top-EvEnTs
Wir haben die Karten (eventim und Nordwest-Ticket)

soforT zum miTnEhmEn!
Kartenvorverkauf & Gutscheine

11.04.15 Electric Light Orchestra Classics
20.00 Uhr Nordseehalle, Emden E 34,50

17.04.15 Stahlzeit
Die spektakulärste RAMMSTEIN Tribute Show

20.00 Uhr Sparkassen-Arena, Aurich E 24,90

24.04.15 Ballshaker
Tribute to ACDC

22.00 Uhr Meta‘s Musikschuppen, Norddeich E 8,00

24.04.15 Andrea Valeri
20.00 Uhr Kultur-Gulfhof, Freepsum E 16,00

30.04.15 Deichkind
Tour 2015

20.00 Uhr Sparkassen-Arena, Aurich ab E 35,90

13.05.15 Celtica
20.00 Uhr Kultur-Gulfhof, Freepsum E 18,00

07.06.15 Johannes Oerding
Alles brennt Tour 2015

19.00 Uhr Nordseehalle, Emden E 29,65

12.06.15 Wolf Maahn
20.00 Uhr Kultur-Gulfhof, Freepsum E 25,00

01.07.15 Suzanne Vega Live 2015
20.00 Uhr Modernes Bremen E 34,00

10.07.15 Le Clou
20.00 Uhr Kultur-Gulfhof, Freepsum E 16,00 alle Preise ohne Gewähr

12.07.15 Melissa Etheridge
This is M. E.

19.00 Uhr Sparkassen-Arena, Aurich ab E 44,50

13.08.15 Santiano
Live & Open Air 2015

20.00 Uhr Havenwelten, Bremerhaven E 49,50

15.08.15 Ulla Meineke
20.00 Uhr Kultur-Gulfhof, Freepsum E 25,00

02.10.15 action b
20.00 Uhr Kultur-Gulfhof, Freepsum E 15,00

29.10.15 Kilkennys
20.00 Uhr Stadthalle, Aurich ab E 22,90

31.10.15 Dirks und Wirtz
20.00 Uhr Kultur-Gulfhof, Freepsum E 16,00

02.11.15 Howard Carpendale
Das ist unsere Zeit!

20.00 Uhr CCH-Congress-Center, Hamburg, Saal 1 ab E 65,50

22.11.15 Fettes Brot
Shhh… Die Tour 2015

20.00 Uhr Pier 2, Bremen E 36,50

27.11.15 Santiano
Live in Concert

20.00 Uhr Große EWE-Arena, Oldenburg ab E 37,90

Veranstaltungen

Stellenmarkt

immobilien

Norderney-City: Moderne EG-Eigentums-Wohnung
3Zi 2B, Wfl. ca. 85 m² über 2 Ebenen, Bj. ´88 /Mod. ´08, Gas,

KP: 395.000 €

zusätzlich auf Wunsch: KFZ-Tiefgaragenplatz: KP: 28.000 €

Besichtigungen: 17. KW
www.alowit.de · Immobilien Schmidt · Wittmund · 0 44 62 - 92 36 99

Sie möchten Sich etwaS dazu verdienen?

dann Sind Sie hier richtig!

wir suchen zeitungS-

zuSteller
für norderney

intereSSe?
Besuchen Sie uns:

am Kurtheater 2
oder rufen Sie uns an:

(0 49 32) 8 69 69-10

wir freuen uns auf Sie!

Montag bis Freitag 9.00–16.30 Uhr

Re
iten
macht Spaß!

RSO
REITSPORT OSTFRIESLAND

Stellmacherstr. 14 ∙ 26506 Norden · Tel. (0 49 31) 925-111
www.reitsport-ostfriesland.de · info@reitsport-ostfriesland.de

Mo.-Fr.: 09.30-18.00 Uhr · Sa.: 09.30-13.00 Uhr

Neon – The Next
Generation

geschäftsanzeigen

VISSER
ELEKTROTECHNIK
NORDERNEY

Kein Licht,
kein Strom,

TEL.: 99 05 05

V NE

wir kommen schon

Am Hafen 8

VISSER
ELEKTROTECHNIK
GMBH
IM GEWERBEGELÄNDE 52A

Portofrei bestellen im Internet:
www.buchshop.skn.infoOstfriesland Verlag – SKN

Gerüchte über gelbe Gummistiefel
Warum derOstfriese ist,wie er ist

Ostfriesland Verlag – SKN

Gerüchte Gerüchte
über gelbe über gelbe
GummistiefelGummistiefel

Angela Nora BroerAngela Nora Broer

Warum derWarum der OstfrieseOstfriese ist, wie er istist, wie er ist

Angela Nora Broer
84 Seiten
Softcover

Format 17 x 21 cm
ISBN 978-3-944841-04-5

9,90
Erhältlich in Ihrer
Buchhandlung
oder in den SKN
Kundenzentren
• Norden

Neuer Weg 33
Telefon:
04931/9 25-227

• Norderney
Am Kurtheater 2
(im Haus der Insel
– Nordeingang)

E-Mail:
buchshop@skn.info

r g a n s p e n d e
0800/90 40 400

I n f o t e l e f o n

DEUTSCHE STIFTUNG
ORGANTRANSPLANTATION

Bundeszentrale
für
gesundheitliche
Aufklärung

Montag bis Donnerstag 9 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 16 Uhr · Gebührenfrei
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OSTFRIESLAND VERLAG – SKN

Portofrei bestellen im Internet*
www.buchshop.skn.info
(* nur für Privat-Kunden)

NEUERSCHEINUNG

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder direkt bei
 SKN Druck und Verlag GmbH & Co. KG Stellmacherstraße 14 | 26506 Norden
 SKN Kundenzentrum Norden | Neuer Weg 33 | 26506 Norden
 Verlagsgeschäftsstelle Norderney | Am Kurtheater 2
(im Haus der Insel – Nordeingang) | 26548 Norderney
E-Mail: buchshop@skn.info
Telefon: (0 49 31) 9 25 - 2 27 | Fax: (0 49 31) 9 25 - 3 60

Raue Zeiten
Raue Sitten

für Ostfrieslands Küste und Inseln

Georg W. Kampfer · Fotografie: Martin Stromann

Raue Raue Raue Raue Raue Raue ZZZZZZeiten eiten eiten 
Raue SittenRaue SittenRaue SittenRaue SittenRaue SittenRaue Sitten
für Ostfrieslands Küste u

nd Inseln
für Ostfrieslands Küste u

nd Inseln
für Ostfrieslands Küste u

nd Inseln

Ostfriesland Verlag – SKN

Georg W. Kampfer

Fotografie: Martin Stromann
„Noch sind die Schrecken des 30-jährigen
Krieges nicht vergessen, da überfallen Scharen
von französischen Freibeutern Inseln und
Küsten, plündern und rauben und erpressen
Lösegeld für Schiffe und Gefangene.
Doch die Ostfriesen wehren sich …
Mit einer Reihe von authentischen Darstel-
lungen verfolgt der Autor die abenteuerlichen
Lebenswege von Freibeutern und Insulanern,
die zumeist ihren eigenen Rechtsvorstellungen
folgten und fern aller Gerichte das
Faustrecht als naturgegebenes Rechtsmittel
ansahen.“

144 Seiten
Format 22,5 x 22,5 cm
Hardcover
ISBN 978-3-944841-13-7

23,99€

110

Die Akte Tromp

Auszug aus einer Bewerbung um die Stelle des Schulmeisters auf Norderney (1737). 111

ben Sylbe , sehr zu stammeln und zu stottern anfing, so
dass ich erst nicht verstehen konnte, was er sagen wollte.
Auf meine Frage um die Ursache davon, gab er dazu
an Furcht und Blödigkeit135“, aber beim Unterricht
„wäre dergleichen nie zu spüren.“
Die Regierung bot daraufhin die Norderneyer

Stelle einem Bewerber aus Neuharlingersiel an.
Doch der lehnte mit der Begründung ab ,dass er
inzwischen „verlässliche Informationen“ über das
„ruchlose Wesen“ der Norderneyer erhalten habe.
So sollte dann schließlich im März 1748 der stot-
ternde Musketier Besihn doch noch das ersehnte
Amt eines Schulmeisters auf Norderney erhalten.

„… ich leide Nott und Mues
übber gewalt Klagen“
Vogt Tromp musste sich in jener Zeit allerdings

nicht nur mit der Auswahl geeigneter Lehrkräfte
befassen. So berichtet er am 9. Februar 1737 in sei-
ner lokal geprägten Mundart und mit eigenwilliger
Orthographie136 über eine Schlägerei auf der Insel:
„ich mues Schleunieg berigten, was maßen Emme :
bentz Hatt Ein Halb tonne bier holet das selbe in Jan
Klüns behausung bragt des abbens : als : d 8 dieses : da
bey gewesen Miet Einigen zu drinken so Hatt sieg des
abbens umb : 9 a halp 10 uhr : vor Meine tür Ein fun-
den Jan Klün : und Miet fiel schreien und Rufen: Fogt
helfet Mieg denn ich leide Nott und Mues übber gewalt
Klagen weil ich abber binn auf Mein bette gewesen ist
der selbe so wieder weck gangen…“
Zwei Norderneyer, Ehme Bents und Eilert Sie-

bels, hatten unter Alkoholeinfluss randaliert, eine
junge Frau mit einem Messer bedroht und einen
Mann „bey dem Hals griffen und : wan keine Rettung
were da kommen, fiel leigt umb bragt137 .“ Die beiden
Missetäter waren der Justiz nicht ganz unbekannt.
Sie hatten sich schon 1725 vor dem Amtsgericht
Berum verantworten müssen, weil sie auf Juist
randaliert und dem dortigen Vogt gedroht hatten,
sie wollten „Ihn noch Todtschlagen, wann Sie Ihn nur
bey gelegenheit überkämen.“

te fügte er der Bewerbung eine Schriftprobe
bei. Doch es war vergeblich. Aurich lehnte ab.
Auch eine erneute Bewerbung Denckers war er-
folglos, denn seine Kenntnisse in der christlichen
Katechismuslehre waren nach Ansicht der Re-
gierung leider „nicht wenig schlecht.“
Ein weiterer Bewerber, Hans Paul von Echten

aus Nessmersiel wurde gleichfalls abgewiesen,
weil er „nicht tüchtig genug“ war.
Erstaunlicherweise einigten sich sodann Vogt

Tromp und Pastor Poppen auf einen gemeinsa-
men Kandidaten und baten die Regierung „im
nahmen Der gantzen Gemeine“ um Zuweisung eines
gewissen Johann Christian Besihn aus Norden.
Doch die ungewohnte Eintracht zwischen Vogt
und Pastor stieß auf den Argwohn der Regie-
rung: „Daß P .Poppen mit dem Vogt Trump u. einig
andere Insularis ein so großes Verlangen nach dem Sup-
plicanten133 Besihn haben, macht ihn mehr verdächtig
als recommandable.134“
Und weiter heißt es in einem Aktenvermerk,

dass auf Norderney die beiden „liederlichen Haupt-
persohnen, Pastoris und Voigts, alles, was auch äußerl.
Ehrbarkeit betrifft (…) lächerlich gemacht“ hätten.
Und weiter, dass ein Bewerber, „den diese beyden
mit ihren Saufcompagnons so sehnlich verlangen, (…)
vermuthlich auch ein lustiger Bruder“ sei.
Vielleicht war der 44 Jahre alte Besihn kein

„lustiger Bruder“, aber auf keinen Fall ein qualifi-
zierter Pädagoge. Er hatte zunächst als Musketier
in dänischen Diensten gestanden, sodann in der
Fürstlich Ostfriesischen Miliz sowie in der Kai-
serlichen Sauvegarde gedient, bevor er schließlich
eine Stelle als Lehrer in Norden bekam. Als er
nunmehr auf seine Eignung als Lehrer überprüft
wurde, notierte der Prüfer:
„Das Schreiben (…) ward als das unstreitig beste bey

ihm befunden; alles übrige war mittelmäßig. Das ein-
zige irretierte mich am meisten, dass, wenn ich ihn bey
der Catechismus-Lehre und sonst um etwas fragte, ihm
(…) sofort der Mund etwas quer gezogen wurde und er
darauf, mit mehrfacher Wiederholung einer und dersel-

zubringen, doch Poppen hatte diese Aufgabe ei-
genmächtig einem Privatlehrer übertragen. Als
dies ihn Aurich bekannt wurde, bekam er am 16.
Januar 1737 einen strengen Verweis verbunden
mit der Klarstellung, dass eine Übertragung „der
Ihm gnädigst anbefohlenen information aber ohne Ihro
Durchlaucht (…) Erlaubnis Ihm nicht verstattet wäre.“
Am 2. Februar traf daraufhin in Aurich ein

Brief des Pastors ein, mit dem er sich zu recht-
fertigen suchte und die Schuld für sein Vergehen
auf die Norderneyer übertrug, denn er selbst
hätte sich stets gegen die Einstellung eines Privat-
lehrers gesträubt, doch hätten „die Insulaner nicht
nachgelassen, sich um einen Menschen umzusehen, dem
man die Information der Jugend auftragen könnte, bis
sie mir un vermuthet den Daniel Wilhelm Holtzheu-
der von Spiegeroog gebracht.(…) Ich habe dannenhero,
weil die Prediger zu Spiekeroog und baltrum private
informatoren für sich hielten, mich überreden lassen.“
Immerhin räumt Poppen ein, „daß ein prediger,
der bald dieses, bald ienes in seinem Amte, insonderheit
an diesem orthe zuthun, ohnmöglich alle Tage und wie
ers wohl wünschete, der Information abwarten könne.“
Abschließend bat Poppen um die Erlaubnis, den
Holtzheuder noch bis Ostern 1737 weiter zu be-
schäftigen. Dies wurde genehmigt. Bald darauf
verließ Holtzheuder jedoch Norderney und ging
nach Amsterdam – angeblich unter Hinterlassung
beträchtlicher Schulden.

Blödigkeit und ruchloses Wesen
Doch die Zeit war nun reif für die Einstel-

lung eines hauptamtlichen Lehrers. Im Som-
mer 1737 bewarb sich der Nebenschulmeister
Anthon Dencker aus Bensersiel um die Nach-
folge Holtzheuders: „Demnach der Schulmeister
zu Norderney vor kurzer Zeit sich von da wegbegeben
und keine Hoffnung ist, dass derselbe sich jemahls
daselbst wieder einfinden werde, inzwischen mir sol-
chen Dienst vohrzunehmen, mit Gott getraue und
darinn mit aller christlichen Redlichkeit bef leißen
werde…“ Zum Nachweis seiner Schreibküns-

Auszug aus einer Bewerbung um die Stelle des Schulmeisters auf Norderney (1737).

ner lokal geprägten Mundart und mit eigenwilliger
Orthographie136 über eine Schlägerei auf der Insel:
„ich mues Schleunieg berigten, was maßen Emme :

Klüns behausung bragt des abbens : als : d 8 dieses : da
bey gewesen Miet Einigen zu drinken so Hatt sieg des
abbens umb : 9 a halp 10 uhr : vor Meine tür Ein fun

Emder Diplomatie in Zeiten der Seeräuber

Gemälde von Ludolf Backhuysen in der Johannes-a-Lasco-Bibliothek, im Eigentum der Gerhard-ten-Doornkaat-Koolman-Stiftung 2322 Emden, wie es die französischen Freibeuter es 1696 erlebten.

Von Erfolg zu Erfolg
bis zumMisserfolg
Doch wie war es dazu gekommen, dass ein der-

art hochkarätig besetztes Kaperunternehmen so
kläglich in Emder Verliesen endete?
Le Mel war am 20. Februar 1696 mit seiner

Fregatte „Bonne Espérance“ aus Dünkirchen aus-
gelaufen und hatte Kurs auf die Deutsche Bucht
genommen. Er verfügte auf dem 350 t großen
Schiff über 29 Kanonen und hatte etwa 300
Männer an Bord. Derart umfangreiche Besatzun-
gen waren auf den größeren Kaperschiffen nicht
ungewöhnlich, denn man benötigte einerseits
Ersatz für im Kampf getötete oder verwundete
Freibeuter und andererseits genügend Männer,
die als Prisenkommando gekaperte Schiffe nach
Dünkirchen einbringen konnten.
Am 22. Februar taucht Le Mel vor Helgoland

auf, wo er zwei Schmackschiffe15 kapert. In den
folgenden Tagen entführt er zwei Hamburger
Lotsen und kapert mehrere Handelsschiffe, für
deren Freilassung er mit den Schiffsführern Löse-
geld in Höhe von 7600 Gulden vereinbart.
Als er erfährt, dass in der Außenems zahlrei-

che Schiffe vor Anker liegen, nimmt er Kurs auf
die Emsmündung. Am 13. März verfolgt er dort
drei Schmackschiffe, die jedoch versuchen, sich in
das flache Wasser der Außenems zu retten, wo-
hin ihnen die Fregatte der Seeräuber mit ihrem
größeren Tiefgang nicht folgen kann. Daraufhin
bemannt Le Mel eine flach gehende Schaluppe
mit rund 35 Männern und setzt mit ihnen die
Verfolgung fort. Das Kommando auf seiner Fre-
gatte übernimmt derweil sein Leutnant Pieter de
Roucq, der auf die offene See hinaussegeln soll,
um dort die Rückkehr der Schaluppe abzuwarten.
Es gelingt Le Mel, mit seiner Schaluppe eins

der verfolgten Schmackschiffe zu kapern und
mit sieben Männern das Kommando an Bord zu
übernehmen. Doch nun wendet sich das Glück.
Das Wetter verschlechtert sich schnell, der Wind
frischt auf, die Schaluppe driftet ab und fährt sich

Wie aus den Akten des Stadtarchivs Emden
hervorgeht, zeigte sich Le Mel dementsprechend
auch in seiner Emder Gefangenschaft äußerst
selbstbewusst. Er prahlte mit seinem Reichtum
und erklärte dem Emder Schultheiß Frerick Wil-
lems Buss herablassend,
„… dass er zu Altona14 wohl 5000 tausent marck

stehend hätte, (…) und dass sein monathliches trac-
tament wohl tausent marck war, dahero es ihm eben-
so wenich zälte, wänn er tausent gulden verzehrete als
wänn er, schuldheiß, tausent stüber verzehrete.“

Das war allerdings ein deutlicher Statusunter-
schied, denn 20 Stüber waren erst so viel wert wie
ein einziger Gulden.
Zu seiner Person gibt Le Mel an, dass er in den

Niederlanden aufgewachsen, auf einem nieder-
ländischen Schiff von türkischen Piraten gefan-
gen und von einem französischen Schiff wieder
befreit worden sei. Seitdem fahre er auf französi-
schen Kaperschiffen. Verheiratet sei er mit einer
Schwägerin des berühmten Dünkirchener Kaper-
kapitäns Jan Bart, der aufgrund seiner zahlreichen
Erfolge gerade vom französischen König Ludwig
XIV. in den Adelsstand erhoben worden war und
noch heute in jedem französischen Geschichts-
buch als Nationalheld und „König der Korsaren“
gefeiert wird.
Le Mel gibt zu Protokoll, dass sich unter den

Gefangenen weitere Personen von hohem Rang
befinden, und zwar die Edelleute Monsieur de
St. Hilaire, „von den voornemsten Pagen des Königs“,
Monsieur Delagarde, Armeehauptmann und
Bruder des Gouverneurs von Le Havre, sowie
Monsieur Deschamps, Leutnant der Armee.
Die Emder wissen nun, dass ihnen ein paar

ganz dicke Fische ins Netz gegangen sind, deren
sachgemäße Behandlung diplomatisches Geschick
erfordert … und üppigen Gewinn verspricht. Sie
verlangen dementsprechend ein beträchtliches
Lösegeld in Höhe von 3000 Gulden für die Frei-
lassung der Gefangenen.
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Überfall am Deich

Einst Wohnsitz des Norder Amtmanns Johan Diedrich Kettler an der Markt-Südseite, seit 1795 Mennonitenkirche. 49

Aufregung am Deich
Mit seinen Zweifeln am Kampfesmut der Nor-

der Bürger lag Kettler allerdings völlig richtig.
Auf dem Deich hatten sich zwar viele Menschen
versammelt, die mit einer Mischung aus Angst,
Empörung und Neugier zu den Schiffen hinüber-
sahen, aber niemand fand sich bereit, freiwillig in
den Kampf zu ziehen. Die Schiffe lagen direkt vor
ihren Augen, keine hundert Meter entfernt, und
so konnte man vom Deich aus alle Bewegungen
an Bord beobachten und sogar die Stimmen der
Freibeuter hören.
Um keine Zeit durch das Abfassen schriftli-

cher Berichte zu verlieren, schickte Kettler nun
den Vogt Pichler zu Pferd nach Aurich, wo er
den Fürsten Georg Albrecht mündlich informie-
ren und um Abkommandierung von 50 Soldaten
nach Norden bitten sollte.
AmAbend, bei Einbruch der Dunkelheit, spitz-

te sich die Situation am Deich zu. Vier holländi-
sche Segelschiffe tauchten auf und nahmen Kurs
auf den Wattlieger, wahrscheinlich um in seinem
Schutz die Nacht zu verbringen – und ohne jede
Ahnung von der Gefahr, die ihnen dort drohte.
Die Menschen auf dem Deich gaben Schüsse ab,
um die Holländer zu warnen, zündeten auf dem
Deich Feuer an, gestikulierten und schrien. Gera-
de noch rechtzeitig erkannten die Holländer die
Gefahr, drehten ab und gingen am Norddeich vor
Anker.
Kettler hatte inzwischen Gewehre, Pulver und

Blei verteilt und die Bevölkerung aufgerufen, in
der kommenden Nacht wachsam zu sein. Sei-
nen Vogt Witkop wies er an, die ganze Nacht am
Deich zu patrouillieren. Doch es blieb ruhig in
dieser Nacht.
Am nächsten Morgen, bei Tagesanbruch, wur-

den die Freibeuter wieder aktiv. Sie bemannten
eine Schaluppe und nahmenKurs auf die vier hol-
ländischen Schiffe am Norddeich. Als sie jedoch
bemerkten, dass sich dort inzwischen eine größere
Zahl von bewaffneten Männern eingefunden hat-

Ausnahmezustand in Norden
Wie ein Lauffeuer verbreitete sich daraufhin in

der Westermarsch die Nachricht von dem dreisten
Überfall der Freibeuter. Von etwa 200 Angreifern
war die Rede. Zwischen 4 und 5 Uhr erreichte die
Nachricht die Stadt. Der Norder Amtmann Johan
Diedrich Kettler sandte sofort seinen Vogt Ferdi-
nand Pichler zu Pferd an den Deich, um Genaueres
zu erfahren, und rief Bürgermeister und Stadtrat
im Rathaus zusammen. Bald darauf kam Pichler
zurück und bestätigte die eingegangenen Berichte.
In der ganzen Stadt verbreiteten sich nun Angst
und Schrecken, es entstand „eine große consternati-
on undt confusion“, da die Norder bisher „dergleichen
niemahlen alhir erhöret.“ Wie Amtmann Kettler spä-
ter berichtete, fürchteten die Bürger, die Freibeuter
würden „bey nächtlicher Zeitt eine große Parthey an den
Deichen ansetzen, eine streiff ins Landt, und wohl gar
bis in die Stadt thun, und entweder alsofort plündern und
Brennen oder auch (…) etliche Begüterte Leute aus Ihren
Häusern wegholen, die sich hernach wieder rantsionieren65
müssten.“ Angesichts dieser bedrohlichen Lage alar-
mierte Kettler sofort die gesamte Bevölkerung der
Stadt und der Westermarsch und ordnete an, dass
ein jeder sich“ mitt gewehr, Kraut unde Loott66 versehen,
und parat halten sollte, auf den ersten Trommelschlag an
den gewöhnlichen Sammelplätzen zu erscheinen, von dan-
nen nach dem Rahthause zu marchieren und alda fernere
ordre zu erwarten.“
Doch die Norder verlangten mehr. Empört über

den Raub des Norder Schiffes verlangten sie von
Amtmann Kettler, sofort mit einem Trupp von
Freiwilligen zum Gegenangriff vorzugehen und
das geraubte Schiff zurückzuerobern. Kettler gab
zu bedenken, dass das ein höchst gefährliches Un-
ternehmen wäre, zu dem sich wohl auch nicht ge-
nügend Freiwillige finden würden. Als eine Delega-
tion der Bürgerschaft jedoch auf ihrem Vorhaben
bestand und dem Amtmann androhte, dass man
ihm alle Schuld geben würde, wenn das Schiff in
Feindeshand bliebe, gab er nach und gestattete die
Bildung einer Freiwilligentruppe.


